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39. Tagung der Schweizerischen Vereinigung für evangelisches Kirchenrecht 

 

Statik trifft Dynamik – Entwicklungs- und  
Innovationsprozesse in der Kirche 

 

Wir freuen uns, hiermit zur nächsten Tagung einzuladen, die am Freitag, 23. Januar 2026,  
im Casinotheater Winterthur stattfindet (vgl. Situationsplan auf Seite 4).  
Vor der Tagung findet um 9.15 Uhr die Generalversammlung der Schweizerischen Vereinigung  
für evangelisches Kirchenrecht statt. Sie sind herzlich eingeladen (separate Einladung folgt). 

 

ab 09.45 Eintreffen der Teilnehmenden, Begrüssungskaffee 

10.15 Begrüssung durch die Tagungsleitung 
Grusswort von Pfr. Dominik Zehnder, Mitglied des Kirchenrats der  
Ev.-ref. Landeskirche des Kantons Zürich 

10.25 Referat von Prof. Dr. Helen Keller, Innovation durch Urteile – Die Judikative  
zwischen Aktivismus und Anwendungsautomatismus, anschliessend Fragen 

11.15 Referat von Prof. Dr. Theol. Thorsten Dietz, Wesen und Auftrag Reformierter  
Kirche: Eine theologische Besinnung zwischen Veränderungsdruck und  
Gestaltungsfreiheit, anschliessend Fragen 

12.05 Mittagessen  

13.30 Referat von Pfr. Thomas Schaufelberger, Transformation in der reformierten  
Kirche – Lernprozesse für Leitungs- und Führungsmodelle   

14.20 Impulsreferate: 

 (1) Marianne Fischer, Organisationsentwicklung und ist Innovation 

 (2) Dr. Alessia Neuroni, Verwaltungsmodernisierung – Ein Riese auf Reisen  

(3) Erika Cahenzli, Innovation und Politik – ein unmögliches Gespann? 

15.10 Kurzpause, gefolgt von Diskussion in Gruppen und mit den Referierenden 

16.00 Verabschiedung  
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Lebensläufe der Referierenden 
Erika Cahenzli, seit 2021 Kirchenratspräsidentin der Evangelisch-reformierten Landeskirche Graubünden.  
Seit 2014 im Grossen Rat des Kanton Graubünden als Mitglied der SP-Fraktion. 2014 bis 2022 in der Kommis-
sion für Gesundheit und Soziales. Seit 2022 Vizepräsidentin der Kommission für Staatspolitik und Strategie.  
Seit 2022 Präsidentin des Verwaltungsrates der Psychiatrischen Dienste Graubünden (PDGR). Seit 2017 Vize- 
präsidentin des Bündner Spital- und Heimverbands (BSH).  

Thorsten Dietz, Prof. Dr. theol., seit 2022 in Zürich bei Fokus Theologie in der Erwachsenenbildung der 
Deutschschweizer Reformierten Kirchen, 2024 Deutscher Predigtpreis in der Kategorie Podcast für «Das Wort 
und das Fleisch», seit 2016 Kammer für Theologie der EKD, seit 2021 im Kammernetzwerk der EKD. Seit 2015 
Wissenschaftsvermittlung vor allem mit Podcast-Formaten wie Worthaus, Karte und Gebiet. Seit 2005 Dozent, 
seit 2011 Professor an der Evangelischen Hochschule Tabor. 2014 Habilitation in Marburg über Religiöse  
Gefühle bei Edwards und Schleiermacher, Promotion 2009 in systematischer Theologie über die Furcht bei  
Luther (Martin-Lutherpreis 2010), Vikar und Pfarrer der Westfälischen Kirche 2000 bis 2005. 

Marianne Fischer, lic. oec. HSG, Mediatorin UMCH, Organisationsentwicklerin und Coach (bso). 2011 bis 2014 
Weiterbildung „Coaching und Supervision“ am Institut für angewandte Sozialwissenschaften Bad Ragaz (ias). 
2022 bis 2023 CAS+ für Mediation der Universität Fribourg. Seit 2011 begleitet sie mit ihrer eigenen Firma  
Menschen und Organisationen aus verschiedensten Branchen dabei, Veränderungsprozesse nachhaltig zu  
gestalten. Davor langjährige Führungstätigkeit in einer internationalen Versicherungsgesellschaft, u.a. in den 
Bereichen Marketing, Verkauf, Strategie- und Projektmanagement. Versch. kirchenpolitische Ämter: 2004 bis 
2010 Mitglied und Präsidentin der reformierten Kirchenpflege Küsnacht, 2015 bis 2023 Mitglied der Bezirks- 
kirchenpflege Meilen. Vormals Dozentin «Kommunikation und Change Management» an der FHNW, aktuell  
Modulverantwortliche «Strukturen» im CAS «Verwaltungsleitung in der Kirche».  

Helen Keller, Prof. Dr. iur. Dr. h.c., LL.M. (Bruges), seit 2020 Richterin am Verfassungsgericht von Bosnien- 
Herzegowina, 2011 bis 2020 vollamtliche Richterin am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) in 
Strassburg. 2002 bis 2010 Professuren an den Universitäten Zürich und Luzern; 2008 bis 2011 Mitglied des 
Menschenrechtsausschusses der Vereinten Nationen. Für ihre Arbeit zugunsten der Menschenrechte und der 
Rechtsstaatlichkeit wurde sie vielfach ausgezeichnet, u.a. Anerkennungspreis der Stiftung für abendländische 
Ethik und Kultur (2020), Madame de Staël-Preis der europäischen Akademien (2021), Ehrendoktorwürden der 
Universitäten Fribourg (2018) und Genf (2024), Jahrespreis der Robert F. Kennedy Stiftung (2024), Nomination 
im Rahmen des Projekts «75 Frauen in 75 Jahre Geschichte des Europarats» (2024), Grosser Walther Hug-Preis 
für ihr wissenschaftliches Werk (2025). 

Alessia Neuroni, Dr., seit 2021 Leiterin des Bereichs Digitale Verwaltung des Kantons Zürich; dieser ist zuständig 
für die Umsetzung der Strategie Digitale Verwaltung sowie für die Entwicklung und Steuerung entsprechender 
Produkte und Projekte. Expertin für digitale Verwaltung und die Transformation des öffentlichen Sektors. Nach 
ihrer sozialwissenschaftlichen Promotion an der Universität Zürich war sie mehrere Jahre an der Berner Fach-
hochschule (BFH) tätig, wo sie in Forschung und Lehre im Bereich Wirtschaftsinformatik aktiv war. An der BFH 
gründete und leitete sie als Professorin das Institut Public Sector Transformation (IPST).  

Thomas Schaufelberger, Pfarrer, seit 2015 Leiter Kirchenentwicklung der Ev.-ref. Landeskirche des Kantons 
Zürich und seit 2010 Leiter der Aus- und Weiterbildung der Pfarrerinnen und Pfarrer in den Konkordatskirchen. 
Mitverfasser des Landeskirchlichen Innovationskonzepts (LIK) der Zürcher Kirche. 2016 Studien als Visiting 
Scholar an der Toronto University. 2000 bis 2010 Pfarrer in Stäfa mit Schwerpunkt auf Jugend- und Familien- 
arbeit. Theologiestudium in Bern, Atlanta und Zürich. Journalist. Kirchlich-Theologische Maturitätsschule in 
Bern, davor PR-Fachmann und Kaufmännischer Angestellter. 
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Praktische Informationen & Anmeldung 
 
Kosten: Für die Teilnahme an der Tagung wird ein Betrag von CHF 90 (Mitglieder) /  
CHF 120 (Nichtmitglieder) erhoben.  
 
Anmeldung bis zum 9. Januar 2026  
− unter www.svek.ch   
− oder schriftlich mit dem untenstehenden Anmeldetalon, einzusenden an:   
  
Pfrn. Ursina Hardegger, Stv. Kirchenratsaktuarin/Kanzellarin, Loëstrasse 60,   
7000 Chur, ursina.hardegger@gr-ref.ch.  
_______________________________________________________________________________________________________  
 
Anmeldetalon  
  
Name: Vorname:  
  
Titel/evtl. Funktion:  
 
Adresse und Wohnort: 
  
� Teilnahme an der Tagung mit Mittagessen  

(nicht vegetarischer/vegetarischer Business-Lunch im Flying Service) 
 
� Teilnahme ohne Mittagessen  
 
� Ich kann an der Tagung leider nicht teilnehmen 
 
� Ich bin noch nicht Mitglied der Schweizerischen Vereinigung für  

evangelisches Kirchenrecht (SVEK) und möchte Mitglied werden 
 
�  Ich wünsche ein aktuelles Mitgliederverzeichnis 
  
Bemerkungen:  
  
 
 
 
 
 
 
 
Datum:  Unterschrift:  
  
  

http://www.svek.ch/
mailto:ursina.hardegger@gr-ref.ch
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Informationen zum Tagungsort 
Die Tagung findet im Casinotheater Winterthur statt, Stadthausstrasse 119, 8400 Winterthur,  
weniger als fünf Gehminuten vom Bahnhof:  

 

Anreise mit dem Auto: A1, Ausfahrt Winterthur-Töss, Oberwinterthur oder Wülflingen und weiter 
Richtung Stadtzentrum. Parkplätze sind in den Parkhäusern Archhöfe, Coop/Manor am Stadtgarten, 
Eulachpassage, Hauptbahnhof oder Technikum in Gehdistanz vorhanden. 

 

 


